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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Dienstag 4 Juni 1901

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiftrats zu Halle a 5

Grakisbrilagen Halleſche Familien Kläkter und Der Sanernfreund

13 Jahrgang

er
Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 1c

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Hentzſch Inſerater ttheil

mmtlic in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang D achritſtraße Treppe R

S r NSprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer nmfaßßt 8 Seiten

Politiſche Aeberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 2 Juni Hofnachrichten Nach der geſtrigen Pots
damer Parade nahm der Kaiſer eine größere Anzahl militäriſcher
Meldungen entgegen Nach der Rückkehr in das Neue Palais erledigte
der Monarch Regierungsgeſchäfte und unternahm ſpäter eine Dampfer
partie auf den Havelſeen wozu der g Graf Bülow Staats
miniſter v Podbielski und General v Moltke geladen waren Die Abend
tafel wurde auf der Pfaueninſel eingenommen

Die Königin Wilhelmina und Prinz Heinrich der Nieder
lande ſind geſtern Nachmittag von Potsdam nach Rabenſteinfels abgereiſt
Zur Verabſchiedung waren auf dem Bahnhofe anweſend der Kaiſer und
die Kaiſerin der Kronprinz Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold
ferner die Herzogin von Albany Prinzeſſin Alice von Großbritannien der
Herzog von Koburg Prinz und Prinzeſſin Ernſt von Sachſen Altenburg
die Umgebung vom Dienſt und die Mitglieder der holländiſchen Geſandt
ſchaft Königin Wilhelmina und Prinz Heinrich verabſchiedeten ſich von

m Kaiſer und der Kaiſerin auf das Herzlichſte Der Kaiſer verlieh
der Königin von Holland den Luiſen Orden mit der Jahreszahl 1813 14
und dem Prinzen Heinrich der Niederlande den Schwarzen Adler Orden
Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg erhielt das Großkreuz zum Rothen
Adler L Orden

Auf eine Depeſche der Gräfin Wilhelm Bismarchk in
dieſe ihm von dem Ableben ihres Gemahls Mittheilung machte ant

wortete der Kaiſer folgendes Jch bin tief erſchüttert durch Jhre mir
ſoeben zugehende Trauerkunde und eile Jhnen meine aufrichtigſte Theil
nahme auszuſprechen Den Verewigten im beſten Mannesalter aus ſegens
reicher Wirkſamkeit wenige Tage vor der Feier ſeines großen Vaters aus
dieſem Leben entriſſen zu ſehen betrübt mich ſehr Seine Tüchtigkeit ſeine
echte preußiſche Geſinnung ſein vornehmer Charakter ſichern dem Ent
ſchlafenen bei Mir ein treues und dankbares Gedächtniß W ilhelm
Wie aus Varzin mitgetheilt wird e Kaiſer Franz Joſef vonOeſterreich in ſeinem dort eingegangene Telegramme den Verſtorbenen
als noch zu vielem befähigt und beruf en

Jn Sachen des Bismarck Denkmals verbreitet Wolff s
Majeſtät

Bur folgende Meldung Mit Allerhöchſter Genehmigung e

des Kaiſers iſt die in Folge des Ablebens des e
Wilhel m von Bismarck verſchobene Feier für die Enth

worden
Generalmajor Bonnal und ſein militäriſcher Begleiter Oberſt

leutnant Gallet haben am Sonntag Berlin verlaſſen um von Bonn
aus eine Rheintour zu unternehmen und dann in ihre Heimath zurück
zukehren Am Sonnabend hat ſich der Kaiſer in überaus liebens
würdiger Weiſe von ihnen verabſchiedet und ihnen unter herzlichem Hände

ruck eine glückliche Reiſe gewünſcht Wenn der Anweſenheit dieſer
e Offiziere vielfach eine praktiſche Bedeutung abgeſprochen wird ſo

cht doch darüber in beſtinformierten Kreiſen eine entſchieden abweichende
Di

en iung Dieſer Beſuch eines der fähigſten franzöſiſchen Generale der

außerdem in der bevorzugten Stellung eines Direktors der Kriegsakademie
inen weſentlichen Einfluß auf die Heranbildung des franzöſiſchen Offizier

orps hat wird dort nicht als ein bloßer Akt der Höflichkeit Anſgeioſt
ſondern man mißt ihm beſonders für die Folge in politiſcher

ne große Tragweite bei Wie dem aber auch ſei die Herren nehmen
einen ſehr vortheilhaften Eindruck von uns mit ſo wenigſtens haben ſie
ſich wiederholt ausgeſprochen

Die Nordd Allg Ztg vernimmt der Reichskanz
Miniſter r Graf Bülow habe anläßlich der ungünſtigen

ter welche ihm in der letzten Zeit über den Sa tatenſtand undrnteau ſichten in weiten Gebieten der Monarchie zugingen im
iniſterium angeregt alsbald Nuerhew der elnzeinen Reſſorts

enten Grafen

llung des Bismarck Denkmals auf Sonntag den 16 Juni um i Uhr feſtgeſetzt

eigneten Maßnahmen zu treffrn um angeſichts der drohenden Miß
ſtände nach Möglichkeit ſtaatliche Fürſorge eintreten zu laſſen

Die National Ztg ſchreibt Die Rhein Weſtf Ztg ſuchtdie von ihr und anderen Blättern gebrachte falſche Michecg über die

Ausſchließung der Abiturienten der Oberrealſchulen vom Studium
der Medicin durch ein Citat aus dem bezüglichen Beſchluß des Bundes
raths aufrecht zu erhalten Derſelbe wird dabei unvollſtändig wieder
gegeben Die Angelegenheit ſteht ſo wie wir berichteten Die Abiturientenber Realſchulen werden unter der Bedingung einer Ergänzungs
prüfung im Lateiniſchen zum Studium der Medicin zugelaſſen

Jn dem Feldpoſtverkehr zwiſchen den deutſchen Truppen
in China und der Heimath in der Richtung nach China ſind bis zum
28 Mai abgeſandt worden 37 782 Packete 1049 Geldbriefe und 2574
Poſtanweiſungen über 55000 Mk in umgekehrter Richtung von der
Feldpoſt eing 407 Packete 93 Geldbriefe und 12327 Feldpoſt
anweiſungen über 2164478 Mk Das deutet auf ganz ungewöhnlichErſparniſſe hin welche in China gemacht worden ſind

Nach ſechsjährigen Verhandlungen iſt unter faſt ſämmt
lichen Staaten Europas ein Einverſtändniß erreicht über ein inter
nationales Abkommen betreffend den Vogelſchutz Die Ratifikation ſoll
in Paris erfolgen Der Reichskanzler beantragt beim Bundesrathe die
Betheiligung Deutſchlands

Wiesbaden 2 Juni Prinz Bernhard von Sachſen
Weimar jetzt Graf Crayenberg iſt geſtern mit der Gräfin Crayenbergverwittweten Gräfin Luccheſini geb Brockmüller auf dem hieſigen

Standesamt wiederholt getraut worden Wie das Wiesb Tagbl
meldet geſchah das auf Veranl laſſung des Weimar ſchen Hausminiſteriums

dem die erſte in London vollzogene Trauung demnach rechtlich nicht ganz
einwandkfrei hienen ſein muß

h Fun 1 HAr r ſHo Der GMen 2 Juni Die Nordd Allg Ztg meldet Der Kaiſer

z roh t r 11 r o 1 t r r 411hat genehmigt daß in der Ertheilung von Erlaubnißſcheinen für d
m 2 Am F p M 99 h M 117 oBeſuch franzöſiſcher Offiziere in den Reichslanden unter den no

wendigen Kautelen Erleichterungen eintreten

Frankreich
Kaiſer Wilhelm und die Nationaliſten

Paris 2 Juni Die Nationaliſten fahren fort die Rede des
Kaiſers auf ihre Weiſe zu beantworten Der Ehrenmani d ſchrei bt
im Petit Journal einen ſeiner konfuſen an diplomatiſchen Andeutungeirreichen Artikel der ſagen zu ſollen ſcheint des Kaiſers Enge b kommen

gegenüber Frankreich ſei von langer Hand geplant und durch die Lage in
China veranlaßt Frankreich ſolle ſich nicht abermals dupieren laſſen und
da der Kaiſer ſich in China engliſch empfehle an Jndochina denken Das
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit erſcheinende Nationaliſtet blatt Drapeau
meldet mehrere national ſtiſch Gemeinderäthe beabſichtigten zu beantragen daß
am 14 Juli der Gemeinderath offiziell Kranz an d S e der Stadt

Straßburg niede als Antwo Feſte in tz T
hat Graf Boni de C lane nach ein Rückſprache it Delcaſſé dara
verzichtet die Regierung wegen der Theilnahme des ruſſiſchen Botſchafters
an den Metzer Feſten zu interpellieren Delcaſſe ſcheint ihm gezeigt zu
haben daß angeſichts der Aufnahme die General Bonnal in Berlin
gefunden habe eine Jnterpellation inopportun wäre

Ftalien
Der Familienzuwachs im Königshauſe

Rom 2 Juni Die Prinzeſſin Jolanda die wie bereits ge
meldet geſtern im Quirinal das Licht der Welt erblickt hat wird vom
italieniſchen en trotzdem ſie ihm durch ihr Geſchlecht eine kleine Entch ng bereitet hat mit Freuden begrüßt Den lebhaften menſchlichen
Anthel v die Bevölkerung von Rom an dem Königshauſe

nimmt läßt ihr jenes Familienfeſt auch als ein freudiges
Ereigniß für die Allgemeinheit erſcheinen Nachden die erſte
E chung überwunden beginnt ſich das Volk der Römer
bere die klein Prinze do da mit be Eife l

r wie e h fi d noch ungeb n Prinzen bere
b a Als Mittags d Hlocke des Capitols d

Tüchern Der Ruf

l le Andere u le R
Schwert ſchenken n

rmeiſter von Rom mit ſchwungvollen Worten das frohe

hervor von denen

luth getauchte ewige Stadt dahinnunDDIIIIel oich Jalouſieen und Fenſter jubelnde Menſchen winkten

Hoch Savoyen pflanzte ſich von
Gaſſe zu Gaſſe Jn dichten Schaaren ſtrömten die

nal wo ſie ſich in die dort a legten Gratulationsliſten
r hutter ſchrieb Dir erhabene Königin herzlichſte Glüc twünſche

ſe haſt Du uns geſchenkt jetzt wirſt Du
Maueranſchlägen verkündet Fürſt

D

J

Stadt war geſtern Abend in ein Meer von Licht
ie ſt ön nen Worte Zanardellis in der Kammer welche er mit

riefen einen tiefen Eindruck unter
nur die äußerſte Linke fehlte als

ie Kammer möge eine Kommiſſion wählen welche

Stimme ſpr gch

vegtäcen ünſchen ſo lle da erſchollen Rufe Wir gehen
n ſo wurde es beſchloſſen Um 5 Uhr ſtiegen vom Capitol

welche die frohe Nachricht in alle Theile Jtaliens
ken ſind natürlich überfüllt Man ſpielt auf Namen

jungen Prinzeßchens mit einer Spielwuth wie ſie
großen Gelegenheiten entwickeln könneneins Prinzeſſer führt ihren Namen mag der tugendſamen kinder

in Philiberts des Schönen von Savoyen welche Anfangs
lebte Der Bürgermeiſter von Rom erließ ein

lchem er darauf hinweiſt daß dieſe Geburt des erſten
in Rom die ewige Stadt unauflöslich mit dem er

verb nde Jm Laufe des Tages liefen im Quirinal
ein welche der König alle zu genehmigen befahlAngelit dem P apſt die Geburt der ſavoyiſchen Prinzeſſin

wie zum S e die Rechte und jagte Möge die
beitragen Jtalien mit der Kirche zu verſöhnenGropbeitannlen

Der Krieg in Süd Afrika
NJuni Die Meldung über das Gefecht bei Blaakmeine Beſtürzung hervor da ſie beweiſt daß die

ind die Offenſive zu ergreifen Es heißt daß Delarey
al Johannisburg derart beſchädigte daß die Proviant
Kitcheners gefährdet iſt Die Forderung nach einer

Darlegung der Sachlage auf dem Kriegsſchauplatze wird
ſtürmiſcher da man den Berichten des Kriegsamts
henkt Es beſteht kein Zweifel daß die Buren fortgeſetzt
Reihen der Afrikander erhalten auch geht das Gerüchtdringend Mannſchaft und Pferde verlangt habe

in hört daß Kitchener während der letzten Phaſen
r nd d gierung allein für

15

e n ten vwerantmnrt r Ie herung der vuilichleli Del dliIIbDI III t Ueber
akfontein hat das Kriegsamt bis jetzt kein weiteres

gen Rräſibden Tyregen beſagen d Präſident Krüger Freitag eine
welch M 9empfing welche die Meldung beſtätigtneue Operationen in der Kapkolonie begonnen

zegriffe mit 3000 Mann den Oranje zu über
ichtet daß es den Buren hauptſächlich an Kleidungswe t mangele Der aus Südafrika zurückgekehrte General

erkl neulich er glaube das kalte Wetter gepaart
gen Operationen dürfte die Unterwerſung der Buren

h hor heit her v Theil Hetemb er herbeifuhren aber der Jroßte Theil der
würde noch ein weiteres Jahr in Südafrika

Aſien
Die Wirren in China

ingsloſe Annahme der Forderung der Mächte
t n W 4 vollEntſchädigung von 450 Mill Taels durch die

t t r t re di jung he rger lJ r Ro1 n l t vr t l z eoDelltlll g
Zwiſchen Lieb und Pflicht

Novelle von K Sommer

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er wich vor dieſem Blick zurück und auf ſein Geſicht

legte ſich ein ſchmerzlich bitterer Ausdruck
Fürchten Sie nichts mein Fräulein ſagte er beruhigend

dieſe Hand wird auch nicht den Saum Jhres Gewandes be
rühren ich wollte mich vor Jhnen nur noch rechtfertigen

Es iſt nicht ſündige Leidenſchaft es iſt das Beſte eines
Mannesherzens es iſt ſein heißeſtes aber auch ſein reinſtes
Gefühl

Jſt es denn ſo ſchrecklich daß dieſes Gefühl Jhnen gehdaß dieſes ſo ſpät zum Leben erwachte Mannesherz nun fur

Sie ſchlägt Es hat ſich Jhnen doch nie mit keinem Worte
offenbart Erſt heute gezwungen durch die Verhältniſſe und
um falſchen Schein abzuwehren geſtehe ich Jhnen offen und
ehrlich im Angeſichte dieſer Menſchen hier ja Eliſabeth ich
verehre Sie

Er hielt voll tiefer Bewegung einen Augenblick inne
Der blonde Mädchenkopf dort ſenkte ſich mehr und mehr

wohl um die Thränen zu verbergen die langſam über ihre blaſſen
Wangen rollten Die verſchlungenen Hände preßten ſich wie
im Schmerz gegen ihre Bruſt

Ach warum auch dies noch
War es vielleicht die Strafe dafür daß ſie ſo oft fordernd

und n zu Gott emporgeſchrieen hatte Liebe Liebe
ach gie eb mir nur Liebe ich bin ſo arm

Da fluthete ihr nun der Strom entgegen ſo voll ſo reich
wie ſie nie es ſich gedacht und nun floh ſie davor entſetzt
wie vor erwas Schrecklichem nun wollte ſie ſie nicht o
nein Aber ſchmerzlich war es doch ſie mußte weinen um den
armen Mann und um ſich

Dies wird nun unſer Abſchied ſein Eliſabeth begann er
wieder in tieftraurigem Ton ich weiß es ja Sie werden nun

nicht mehr hier bleiben wollen und Sie können es auch nicht

er wies auf Frau Helger Jhnen
eine Doeimnth gohor ino ſeg riohlicho un So oneine Heimath geben eine ſchöne friedliche wo Sie vergeſſen
werden was Jhnuen hier Böſes geſchehen Aber vergeſſen Sie
ucht alles vergeſſen Sie nicht daß die n ken eines einſonen Mannes mit Jhnen ziehen und ſeine heißen Wünſche

für Jhr Glück Leben Sie wohl EliſabethDas klang ſo weich in tiefer innerer Savegung aber er

näherte ſich ihr nicht auch um keinen Schritt
Da trat ſie zu ihm heran ſie ſtreckte ihm die Hand ent

gegen und ihre Augen ſchauten tief und innig in die ſeinen
Leben Sie wohl 22 Baron für immer Unſere Wege

werden ſich zwar nie wieder begegnen aber die Erinnerung
an dieſe Stunde wird mir nun nicht mehr ſo bitter ſein Jchl C

danke Jhnen
zwei Jahre waren vergangen ſeitdem

Es war ein köſtlich klarer Winterabend der Mondenſchein
fiel hell in Frau Helgers traulich durchwärmtes Stübchen und
leuchtete dem jungen Mädchen das vor dem Flügel ſaß zu
einem leiſen traumhaften Spiel

Frau Helger lehnte in ihrer Sofaecke ihr Auge haftete
an dem feinen Profil der Spielenden au den weißen Fingern
die ſo flink dort über die Taſten huſchten Es war eine eigeneMelodie gewoben aus Mondenſchein und Dämmerdunkel Es

waren jene eigenartig träumeriſchen Weiſen die ſchon einmal
in ferner Zeit an das Ohr der athemlos horchenden Frau
ſchlugen und ſie mit einem Zauber umfingen damals als ſie
noch eine friſche holde Maid war und er noch nicht der ernſte

1 4 n Am 0 9 W r n vum ſein Glück betrogene Mann Es war lange her und

Sorl non re R a r b 9 rD0Dct hol cli le Weiſen i D ganger i t iel npor alle
Licht jene Zeit voll Jugendſchimmer voll Liebesſeligkeit und
ſüßer Zukunftsträum

Sie ſtarben ſobald durch ihre Schuld ſie wußte es wohl
Sie hatte ihm nicht die Treue gehalten weil ſie nicht den
Muth gehabt hatte dem Willen des Vaters zu trotzen der

erſpru ich zu wagen ſie
was dann ſpäter kam das mußte getragen

malz Trouo h es hatte ihr G
nſtmals die Treue brach es hatte ihr Ge

für ſie getroffen hatte Die Mädchen da
i waren eben in engere Feſſeln gezwängt geweſen

all war damals gab es für ſie noch keinen

uno oinono t rkeine eigene Wahl ſie hatten ſich nur

5 M ar t 1 efügen Auch ſie hatte ſich gefügt ohne auch
hatte das für ihre Pſticht

ſein Kind das ſeine Züge trug und das
Kind geworden

hatte es doch noch gut gemeint mit der alten
t

m war auch jen leiſe quälende Schmerz ge
n rReuegefühl Sie fühlte es er war nun zu

hielt ſoeben e und wandte den feinen
der M t

ſchon Licht machen Mütterchen Jch glaube
nir ſonſt ein ſagte ſie in ſcherzendem Ton

An erw ichte aus hre l c len

n n m in FoKind was denkſt Du nur Einnicken Du
dieſes allemal ein Feiertagsſtündlein für mich

ym Du weißt es wen ich meine Gl lanoſt

e wird m ch ihnmir vergeben wird wenn ich ihm gegenüber
baho Doin ind el l o rich ube elll Rliliib e tedt wie das meine

c cſein zwiſchen Dir und mir Glaubſt Du das

ihm dan 91 v d 1172t ihm dann noch ſagſt daß Du aus derſeines gindes den Schatten nahmſt und aus ſeinem
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Seite 2 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Sanlkreis 4 Juni Nr 128übrig um die Verhandlungen vollſtändig zu Ende zu führen Man er
wartet indeſſen daß doch noch gewiſſe Verzögerungen eintreten
können mit Rückſicht auf die Räumung des Landes Einige fremde
Vertreter können nicht verſtehen wie China für die pünktliche Zahlung
der Entſchädigung zur Zufriedenheit der Mächte Garantie leiſten kann
wie es in der gemeinſamen Note verlangt wird Die Mehrzahl der Ge
ſandten iſt für Erhebung zehuprozentiger Seezölle und für Entnahme von
fünf Millionen Taels aus dem Fonds der Likin Abgaben Hierdurch
würden nach Zahlung der Zinſen für die bereits vorhandene auswärtige
Schuld etwa 23 Millionen Taels übrig bleiben Die fremden Ver
treter würden hiermit einverſtanden ſein wenn China die Likin
Abgaben für ausländiſche Waaren abſchaffen würde Londoner Blätter
melden aus Peking vom 30 Mai Die Geſandten ſprachen ſich dahin
aus daß die Entſchädigungsfrage erſt geregelt werden müſſe
bevor ſie mit der chineſiſchen Behörde über irgend welche Handels
intereſſen und dieſe betreffende Abmachungen berathen könnten
da wie ſie vorausſehen die letzteren eine eingehende Prüfung er
fordern

Li Hung Tſchang veröffentlicht in den unruhigen Diſtrikten der
mittleren Provinzen Befehle zur Unterdrückung aller Unruhen in
dem Zeitraume von zwei Monaten und zur ſtrengen Beſtrafung aller
Schuldigen Der Vizekönig bezieht ſich in ſeinen Befehlen auf die letzte
Depeſche des Feldmarſchals Grafen von Walderſee in
welcher dieſer ausdrücklich betonte wie wichtig es ſei daß die
Chineſen ſelbſt mit großer Schnelligkeit und energiſch vorgehen
Aus Peking wird ferner von geſtern gemeldet Die chineſiſchen Gouver
neure berathen mit den europäiſchen Verwaltungsorganen wegen der
Uebergabe der Verwaltung Pekings Sie drücken den Wunſch
aus fremde Soldaten als Polizeitruppe hier zu behalten bis die chineſiſchen
Truppen in die Stadt einrücken Nach einer Depeſche von der fran
zöſiſchen Miſſion in der Weſtmongolei wird dort ein Angriff als nahe
bevorſtehend befürchtet Prinz Tuan und einer ſeiner Verwandten einer
der erſten unter den mongoliſchen Prinzen ſtänden an der Spitze des
Aufſtandes Der franzöſiſche Konſul in Schanghai habe der Miſſion
u Vertheidigungszwecken durch Vermittelung des Vizekönigs von Kanſu2000 Taels überſandt

Die Ermordung des Kiktweiſters v Kroſtgh
vor dem Kriegsgericht

Gumbinnen 1 Juni
Ueber den weiteren Verlauf der Verhandlungen am Freitag wird be

richtet Der Gerichtshof beſchließt den Dragoner Skobeck der bekanntlich
verdächtig iſt vorläufig nicht zu vereidigen Der Zeuge Sergeant Krieg
bekundet Am 22 Januar habe Skobeck erzählt er habe zwei Leute vor
dem Guckloch ſtehen ſehen Damals war Skobeck noch nicht verdächtig
Präſident Kriegsgerichtsrath Schulz Skobeck Sie wurden am 22 Jannar
von dem Kriegsgerichtsrath Lüdicke vernommen Weshalb haben Sie das
nicht angegeben Zeuge Skobeck Jch wurde darnach nicht gefragt
Jch wurde nur gefragt wo ich zur Zeit geweſen ſei Präſident Sie
wurden geſondert vernommen Zeuge Skobeck Nein die ganze
Schwadron wurde zuſammen vernommen Mehrere Dragoner bekunden
Skobeck habe am 22 Januar Vormittags erzählt er habe einen Mann
anſcheinend einen Unteroffizier vor dem Guckloch ſtehen ſehen Ver
theidiger Rechtsanwalt Horn beantragt hierauf den Kriegsgerichtsrath
Lüdicke und den Militärgerichtsſchreiber Hoffmann darüber zu vernehmen
ob Skobecks Wahrnehmungen erſt zu Protokoill gegeben wurden als er
bereits verdächtig war Ferner beantragte der Vertheidiger den Rittmeiſter
Evers darüber zu vernehmen ob Skobeck ſchon am Mordabende den
21 Januar verdächtig war Der Staatsanwalt Kriegsgerichtsrath
Lüdicke beantragt ſodann den Regiments Kommandeur Oberſtleutnant
v Winterfeld und Oberleutnant v Hoffmann darüber zu vernehmen daß
noch andere Perſonen wie der Unteroffizier Grigat verdächtig waren
Der Gerichtshof beſchließt den Anträgen des Staatsanwalts ſtattzugeben
die Vernehmung des Kriegsgerichtsraths Lüdicke und des Gerichtsſchreibers
Hoffmann dagegen abzulehnen da bereits erwieſen ſei daß Skobeck ſeine
Wahrnehmungen erzählt habe ehe er vernommen worden ſei Deshalb
habe der Gerichtsof auch keine Bedenken Skobeck zu vereidigen

Vertheidiger Rechtsanwalt Horn Jch proteſtiere gegen die Vereidigung
Skobecks Präſident Der Gerichtshof wird ſpäter darüber Beſchluß
faſſen Jn der Zeugenvernehmung wird zunächſt bei der Ver
nehmung des Rittmeiſters Evers fortgefahren Derſelbe bekundet Jch
habe gleich am Abend des Mordtages dem Kriegsgerichtsrath Lüdicke
Skobeck und Grigat als verdächtig bezeichnet Skobeck kam mir ſehr ver
dächtig vor weil er fehr blaß ausſah Zeuge Oberſtleutnant v Winter
feld Jch habe gleich an demſelben Abend alle Leute gefragt wo ſie ge
weſen ſeien Skobeck kam mir verdächtig vor da er konfuſe Antworten
gab Am folgenden Tage wurden Fußſpuren feſtgeſtellt die von der
Reitbahn zur Galliſtierbahn führten Zeuge Rittmeiſter v Treskow
Jch habe am Mordabend die 4 Schwadron zur Leiche geführt Die

ffiziere hatte ich beauftragt darauf zu achten ob ſich einer von den
Leuten durch den Geſichtsausdruck verdächtig mache Beim Anblick der
Leiche wurden Skobeck Grigat und andere auffallend blaß Als der
Oberſtleutnant Skobeck fragte wo er in der kritiſchen Zeit geweſen ſei
gab dieſer wirre Antworten Präſident Skobeck Sie wurden am
Mordabend mit der vierten Schwadron zur Leiche geführt nach der Reit
bahn Der Oberſtleutnant hatte aufgefordert Jeder der etwas Ver
dächtiges wahrgenommen habe ſolle vortreten Weshalb haben Sie ſich
da nicht gemeldet Skobeck Jch erinnere mich nicht mehr Präſ
Das iſt doch ein ſo wichtiger Vorgang daß er Jhrem Gedächtniß nicht
entſchwunden ſein kann Skobeck Jch weiß es wirklich nicht

Vertheidiger Rechtsanwalt Horn Jch ſtelle anheim dem Zeugen
Skobeck noch einmal ins Gewiſſen zu reden ob er nicht doch die Wahrheit
bekennen wolle Er hat ſich durch ſein Verhalten doch ſtark verdächtig
gemacht Der Verdacht iſt nicht von der Hand zu weiſen ob ſich Skobeck
nicht des Nachts ausgedacht hat was er machen ſolle um den Verdacht
von ſich abzulenken Jch beantrage daher Skobeck nicht zu ver
eidigen Auf Skobecks Angaben iſt die ganze Anklage aufgebant Wenn
erſtere nicht revidiert werden dann ſtürzt das ganze Anklagegebäude zu
ſammen Es iſt dann nicht bewieſen daß der Unteroffizier der Mörder
iſt Skobeck hat zweifellos bei Abgabe des Schuſſes vor der Reitbahn den
Mörder geſehen Wenn er dies nicht ſofort trotz Aufforderung gemeldet
hat dann iſt er ſchwer verdächtig Staatsanwalt Jch widerſpreche
dem Antrage Skobeck macht einen vollſtändig glaubwürdigen Eindruck
Seine Angaben haben ſich alle bewahrheitet Nach kurzer Berathung
des Gerichtshofes fragt der Präſident den Zeugen Skobeck Haben Sie
gleich gewußt daß der Rittmeiſter erſchoſſen worden war Zeuge
Skobeck Das habe ich erſt in der Reitbahn erfahren Präſident
Wußten Sie woher der Schuß gekommen war Skobeck Nein
Präſident Jſt das nicht mitgetheilt worden Skobeck Nein Vize
wachtmeiſter Schulz und mehrere Unteroffiziere bekunden es ſei nicht mit

z welcher Richgetheilt worden woher der Schuß gekommen ſei d h aus

Herzen das bittere Gefühl daß Du es
lehrteſt ſollte er Dich da nicht ſegnen Tante Eva

Die feinen Hände fuhren liebkoſend über das reiche Blond
haar der Knieenden

Steh auf mein Liebling daß wir uns nicht in Rührung
verlieren und dann ſinge mir noch ein Lied Vorher ſieh
aber einmal nach ob in Guſtavs Zimmer ſchon Licht iſt

Eliſabeth trat ans Fenſter und ſah nach dem Hauſe hinüber
das kaum zweihundert Schritte von dem ihren entfernt war

hatte Frau Helger ihreBei des Doktors Verheirathung
alte Wohnſtätte dem jungen Paare überlaſſen und war mit
Eliſabeth nach dem kleinen Gartenhauſe hinübergezogen das
ſie jetzt inne hatten Die Räume waren jetzt etwas ausgebant
worden ſ

ein milderes Denken

und da gab es für ſie beide ein kleines behagliches
Neſt wärmer und traulicher vielleicht als jenes andere das ſo
dunkel auf der mondbeſchienenen Fläche lag als ſei alles Leben
darin geſtorben

Eliſabeth wandte ſich wieder zurück
Nein Tante Eva ich kann keinen Lichtſchimmer entdecken

der Herr Doktor wird vielleicht noch nicht zurückgekehrt ſein Du
ſagteſt ja als Du heute von dort kamſt daß er auf dem Lande

zu thun hätte Fortſetzung folgt

tung Hierauf erklärt der Präſident Der Gerichtshof hat beſchloſſen
den Zeugen Skobeck vorläufig nicht zu vereidigen Zu Stobeck Es
ſoll Jhnen noch Zeit gegeben werden ſich die Bedeutung Jhrer Ausſage
klar zu machen und zu überlegen ob Sie ſich das nicht blos einreden
oder ſich nur reinwaſchen wollen

Ueber die Sonnabend Sitzung meldet man Die Angeklagten ſehen
heute ſehr zuverſichtlich aus Zunächſt beantragt der Staatsanwalt Kriegs
gerichtsrath Lüdicke Die Oberleutnants v Loeper und v Hoffmann zu
vernehmen Er bemerkt dazu Dieſe Zeugen werden bekunden daß Ritt
meiſter v Kroſigk den Angeklagten Hickel kurze Zeit vor dem Morde be
ſtrafen wollte Jch beantrage ferner den Sergeanten Bouillon darüber
zu vernehmen daß Marten wenige Stunden vor dem Morde geſagt hat
Kroſigk wird heute noch roth ſehen Vertheidiger Rechts

anwalt Burchard beantragt den Dragoner Wachtmeiſter Melzer zu ver
nehmen Der Gerichtshof genehmigte dieſe Anträge Präſident Kriegs
gerichtsrath Schulz Der Gerichtshof hat beſchloſſen eine Anzahl Mann
ſchaften und Unteroffiziere darüber zu vernehmen ob ſie wußten aus
welcher Richtung der Schuß gekommen ſei

Zeuge Oberleutnant von Hoffmann Jch habe Hickel ſtets für
einen offenen Charakter gehalten Jn der letzten Zeit war das Verhältniß
zwiſchen Hickel und dem Rittmeiſter v Kroſigk kein gutes Hickel wurde
von letzterem oftmals getadelt Rittmeiſter v Kroſigk hatte den Befehl
gegeben beim Reiten ihn anzuſehen Bei dieſer Gelegenheit ſagte der
Rittmeiſter einmal zu Hickel Herr Unteroffizier wenn Sie nicht thun
was ich befehle ſperre ich Sie ein Das war am Tage vor dem Mord

Staatsanwalt Hat der Rittmeiſter Hickel auch mit Strafverſetzung
gedroht Zeuge Oberleutnant von Hoffmann Das weiß ich nicht
Staatsanwalt Hat Rittmeiſter v Kroſigk gegen Hickel Schimpfworte ge
braucht Zeuge Jch glaube er hat einmal geſagt Sie ſind ein
ganz niederträchtiger Patron Vertheidiger Rechtsanwalt Horn
Jch möchte an den Herrn Zeugen auch noch Fragen ſtellen und ſtelle an
heim deshalb die Oeffentlichkeit auszuſchließen Der Gerichtshof be
ſchließt den Ausſchluß der Oeffentlichkeit entſprechend dem Antrage des
Vertheidigers

Nach Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit wird zunächſt der Zeuge
Sergeant Fehler vernommen der bekundet Der Dragoner Skobeck iſt
ein ordentlicher Menſch Er iſt nicht beſonders geweckt aber auch nicht
dumm Rittmeiſter v Kroſigk konnte ihn gut leiden Auf Befragen
des Vertheidigers Rechtsanwalt Horn bemerkt der Zeuge Sergeant Hickel
iſt ein guter Reiter Er hat das Pferd der Frau Rittmeiſter zugeritten
und iſt vom Rittmeiſter mehrfach gelobt worden Jn letzter Zeit hat er
nicht mehr ſo gut geritten weil er an Krampfadern leidend war Er
war deshalb auch in ärztlicher Behandlung Präſident Hier iſt eine
anonyme Karte unterzeichnet Müller eingegangen aus Leipzig Auf
derſelben ſteht Jch kann verſichern daß Unteroffizier Marten unſchuldig
iſt ebenſo Sergeant Hickel Geehrte Herren Jch weiß genanu wer die
richtigen Mörder ſind Es ſind bereits mehrere ſolcher Zuſchriften ein
gegangen Der Gerichtshof kann dieſelben ſelbſtverſtändlich nicht beachten

Zeuge Leutnant Lorenz Skobeck machte in moraliſcher Beziehung
einen ſehr günſtigen Eindruck Jn der Jnſtruktionsſtunde war er einer

Er gab ſich beſondere Mühe
Hierauf wird der Dragoner Satowski als Zeuge vernommen Er

ſagt aus Jch bin um 4 Uhr in die Reitbahn gegangen Um 4 Uhr
ging ich von dort nach dem Rekrutenſtall und tränkte die Pferde Als
ich das vierte oder fünfte tränkte ging Sergeant Hickel durch den Stall
und ſagte Dort ſind bereits die Lampen angeſteckt und hier noch nicht
Gleich darauf ſteckten Rekruten die Lampen an Wann Unteroffizier
Domning in den Stall gekommen iſt weiß ich nicht mehr Zeuge
Sergeant Schielath Der Rittmeiſter hat Unteroffizier Marten wegen
der Rekruten Ausbildung mehrfach belobt Jch bin am 21 Januar Nach
mittags 4 Uhr etwa eine halbe Stunde mit Marten zuſammen geweſen
Alsdann bin ich in den Stall gegangen Einige Minuten nach 4 Uhr
kam Domning in den Stall mit der Nachricht Rittmeiſter v Kroſigk
habe ſich erſchoſſen Jch eilte mit Hickel zum Guckloch der Reitbahn Wir
ſahen durch das Guckloch den Rittmeiſter auf der Erde liegen

Der Angeklagte Unteroffizier Domning bemerkt auf Befragen Der
Gefreite Banitlla hatte mir mitgetheilt der Rittmeiſter habe ſich erſchoſſen
Ich eilte deshalb ſchnell nach der Reitbahn Vor dieſer lag der Karabiner
Der Rittmeiſter lag auf der Erde Alsdann lief ich eiligſt nach dem Stall
um allen Sergeanten und Unteroffizieren das Geſchehene mitzutheilen
Als ich aus der Reitbahn kam lag der Karabiner noch da Jch habe
ihn ſofort abgegeben

Hierauf tritt eine kurze Pauſe ein Nach Wiedereröffnung der Sitzung
bekundet der Zeuge Dragoner Wachtmeiſter Melzer Jch habe vor etwa
drei Wochen Skobeck gefragt ob die Leute die er am Guckloch geſehen
habe Unteroffiziermäntel oder Unteroffiziermützen getragen hätten Er ver
neinte beides Präſident Wo haben Sie Skobeck gefragt Zeuge Jm
Stall Skobeck hatte gerade Pferde beſchlagen Staatsanwalt Er hörte
dann vielleicht nicht aufmerkſam zu Zeuge Jch glaube doch Präſident
Wer war dabei als Sie die Frage ſtellten Zeuge Unteroffizier Griegat
Letzterer bemerkt auf Befragen er könne ſich nicht mehr erinnern Präſ
Skobeck hat der Wachtmeiſter Sie befragt Zeuge Skobeck Das weiß ich
nicht mehr Präſ Sie ſollen verneint haben daß die Leute am Guckloch
Unteroffiziermützen und Unteroffiziermäntel getragen haben Skobeck Ja
wohl Präſ Sie behaupten doch die Leute hätten Unteroffiziermäntel
und Unterofſiziermützen getragen Skobeck Jch erinnere mich nicht mehr
was der Herr Wachtmeiſter fragte Jch weiß aber ſie hatten ſteife Mützen
Präſ zu Melzer Wer veranlaßte Sie Skobeck zu fragen Zeuge
Melzer Ein menſchliches Jntereſſe Präſ Haben Sie andern das Ge
ſpräch erzählt Zeuge Wachtmeiſter Melzer Jawohl mehreren Leuten
und auch meiner Frau Präſident Und Sie Skobeck erinnern fich
des Geſprächs mit dem Wachtmeiſter nicht mehr Skobeck Nein
Alsdann werden einige Unteroffiziere über das Alibi des An
geklagten Hickel vernommen Zeuge Sergeant Bockus Hickel
iſt gegen 41 Uhr in den Stall gekommen Die Lampen waren jedenfalls
noch nicht angeſteckt Jch weiß nicht ob Hickel den Befehl ertheilt hat
die Lampen anzuſtecken Jch habe mich mit Hickel unterhalten und bin
einige Minuten vor 5 Uhr aus dem Stall gegangen Präſ Hickel
behauptet Sie hätten auf die Uhr geſehen und geſagt Es iſt 48 Uhr

Zeuge Bockus Das iſt nicht wahr Präſ Sie ſollen geſagt
haben Wenn ich nur nicht in Verdacht komme da ich um 48 Uhr
aus dem Stall gegangen bin Zeuge Das habe ich nicht geſagt
Hickel verſucht nun klar zu machen daß ſich die Rekruten geirrt haben
müßten Er habe zu der Zeit als der Schuß erfolgte nicht am Guckloch
ſtehen können Hickel bemerkt ferner auf Befragen Als Domning die
Hiobspoſt brachte und ich nach der Reitbahn kam da ſagte ein Mann
Da liegt das A Hierauf wird die Oeffentlichkeit wieder einige

ausgeſchloſſen Nach der Wiedereröffnung werden einige Sol
daten über die Zeit des Anſteckens der Lampen im Rekrutenſtall ver
nommen Danach wird die Oeffentlichkeit wiederum ausgeſchloſſen Nach
Liederherſtellung der Oeffentlichkeit theilt der Vorſitzende Major

v d Gröben mit daß zunächſt eine Pauſe von einer Stunde eintrete
dann finde eine eingehende Lokalbeſichtigung ſtatt die auch eine
tunde dauere Der Wiederbeginn der Verhandlung ſei deshalb auf

der BeſtenDe

Minutenl i

5 Uhr feſtgeſetzt Von der Beſichtigung der königlichen Gebäude
ſei das Publikum ausgeſchloſſen Als die Sitzung um
5 Uhr wieder eröffnet wird iſt der Zuhörerraum zumeiſt von
Offizieren gefüllt Eine Reihe Soldaten bekunden Hickel am Nach
mittage des 21 Januar im Stalle nicht geſehen zu haben Hierauf wird
Kriminalkommiſſar v Bäckmann Berlin als Zeuge vernommen Der
ſelbe ſagt aus Als ich von Berlin nach Gumbinnen kam waren Marten
und Skobeck bereits verhaftet Jch habe aus den Akten erſehen daß
gegen Marten ein erheblicher Verdacht vorlag Er iſt auf dem Korridor
in der Nähe des Karabiners geweſen Präſident Kriegsgerichtsrath
Schulz unterbrechend Daß Marten in der Nähe des Karabiners ge
weſen kann ich nicht zugeben Kriminalkommiſſar v Bäckmann Er war
aber etwa acht Schritte davon Auch daß er einen Soldaten gefragt hat
ob ſeine Abtheilung ſchon reite machte ihn verdächtig Gegen Skobeck
ſprach daß er nach dem Schuſſe am Guckloch geweſen den Rittmeiſter
v Kroſigk liegen und zwei Leute mit Mänteln geſehen hatte Der Ver
dacht gegen Marten war ſchwerer als der gegen Skobeck zumal noch ein
anderer Mann jemand am Guckloch geſehen hatte Skobeck hat geſagt
er twollte ſich vom Dienſt drücken Da habe er zwei Leute mit ſteifen
Mützen geſehen die er für Unteroffiziere gehalten habe Er ſei deshalb
nicht in die Kaſerne ſondern in den Krümperſtall gegangen Als er noch
im Stall geweſen ſei ſei ein ſchwerer Schuß gefallen Er ſei nach der
Reitbahn gelaufen und habe aus Neugier durchs Guckloch geſehen
Er iſt nicht verdächtig weil er das im Stall Geſprochene genau

konnte Er ſagte er habe den Oberleutnant v Hoffmann
Hätte Skobeck geſchoſſen dann hätte er erzählt er hätte den

Es iſt auch feſtgeſtellt daß Skobeck in der

wiedergeben
rufen gehört
Rittmeiſter rufen gehört
Schmiede beſchäftigt war Er hatte auch keine Zeit ſich den Karabiner

zu beſchaffen Er hätte dann auch nicht gewartet bis die Leute aus de
Reitbahn kamen Jch halte es auch für ausgeſchloſſen daß eine Perſon
den Mord verübt hat Sie konnte es ohne Deckung nicht wagen ch
nahm an daß es Leute der vierten Schwadron gethan hätten Wegen
der Thäterſchaft von Cipilperſonen habe ich auch recherchiert aber ohne
Ergebniß Präſ Wie kamen Sie auf Hickel Kriminalkom v B
Vorausgeſetzt daß Marten der Thäter war war es nicht anzunehmen
daß er Untergebene als Helfer hatte Hickel war der Schwager Martenz
Er war der einzige Unteroffizier der Schwadron mit ſchwarzem Schnurr
barte Er konnte auch ſein Alibi nicht nachweiſen Er iſt in der frag
lichen Zeit mit Marten zuſammen geweſen Jch glaube daß Hickel vom
Stall zur Reitbahn ging um zu ſehen ob die Bahn frei ſei und um
Marten ein Zeichen zu geben Präſ Sind das blos Jhre Wahr
nehmungen Zenuge Allerdings aber Domning bekundete mit Hickel in
der fraglichen Zeit im Remontenſtall geweſen zu ſein Jch habe alle
Dragoner gefragt ſie haben Hickel aber im Remontenſtall nicht geſehen
Angekl Domning Der Kommiſſar wollte durchaus haben ich ſollte ſagen
ich ſei mit Hickel nicht im Remontenſtall geweſen Jch habe aber geantwortet

Und wenn ich zeitlebens ins Zuchthaus komme kann ich nicht anders ſagen
Darauf hat mir der Kommiſſar mit Einſperren gedroht Kriminalkommiſſar
v Bäckmann Jch habe allerdings ermahnt die Wahrheit zu ſagen Wenn
ihm die Unwahrheit nachgewieſen würde könne er verhaftet werden Dazu
bin ich berechtigt Jch habe geleſen daß auch Hickel behauptet hat ich
hätte ihn angefahren Das iſt eine Lüge Präſ Jch erſuche Sie den
Ausdruck Lüge nicht zu gebrauchen Kriminalkommiſſar v Bäckmann
Dann ſage ich es iſt falſch Die Ausſagen der Unteroffiziere waren faſt
gar nicht zu verwerthen Zwei Dragoner aber bekundeten Hickel ſei aus
dem Stalle gegangen und ſechs bis acht Minuten ſpäter ſei die Nachricht
daß v Kroſigk erſchoſſen überbracht worden Staatsanwalt Die An
gaben des Kriminalkommiſſarins v Bäckmann decken ſich nicht mit denen
Hickels Hickel Jch habe bei v Bäckmann genau ſo ausgeſagt wie
hier v Bäckmann Das iſt unwahr Jch nahm an es ſei eine vor
bereitete Sache geweſen daß die Lampen nicht angezündet waren Domning
hat anſcheinend Hickel den Rücken gedeckt daß dieſer unbehindert in den
Stall gelangen konnte Dies wäre nicht möglich geweſen wenn die
Lampen gebrannt hätten Jm Remontenſtall kann er nicht geweſen ſein
ſonſt wäre er geſehen worden da dieſer erleuchtet war Kriminalſchutz
mann Richter Berlin der zumeiſt unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
vernommen wird ſagt aus Marten war deshalb verdächtig weil ſein
Vater arge Zerwürfniſſe mit v Kroſigk hatte und deshalb auch verſetzt
werden ſollte Hierauf wird die Sitzung auf Montag vertagt

Fortſetzung folgt

Aus der Umgebung
d Eisleben 2 Juni Verwegener Sprung Von einem

Hunde angefallen Einen verwegenen Sprung machte am Freitag
Abend gegen 7 Uhr ein Reiſender indem er mit ſeinem Reiſekoffer aus
dem im vollen Gange befindlichen Zuge auf der Strecke zwiſchen Eis
leben Oberröblingen ſprang ohne Schaden zu nehmen Der Sattler
meiſter Hugo J von hier wurde geſtern von einem großen Fleiſcherhunde
angefallen und ins Bein gebiſſen ſodaß er ſich in ärztliche Behandlung
begeben mußte

Hettſtedt 1 Juni Selbſtmord Der 50 jährige Hüttenmann
Auguſt Heſſe wurde geſtern Mittag auf ſeinem Hausboden erhängt auf
gefunden Das Motiv iſt noch unbekannt

Brehna 2 Juni Auszeichnung Die Dampfwmolkerei Ge
noſſenſchaft Brehna und Molkereiſchule des Verbandes der landwirthſch
Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen wurde auf der Ausſtellung Berliner
Vereine für Frauenbeſtrebungen und Hausbedarf mit der höchſten Aus
zeichnung der ſilbernen Medaille prämiiert

Weißeufels 1 Juni Verhaftet wurde geſtern Nachmittag
wegen Sittlichkeitsverbrechens der 17 jährige Kontoriſt Max Schäfer
von hier

Bitterfeld 1 Juni Jngendliche Ausreißer Geſtern
meldeten ſich auf der Polizei Wache zwei ca 13 Jahre alte Knaben welche
tags zuvor dem Rettungshaus Wittenberg entlaufen waren Hunger und
Müdigkeit mochte den Beiden welche die ganze Nacht umhergeirrt waren
die Weiterreiſe verleitet haben Dieſelben wurden im Laufe des Vor
mittags wieder hier abgeholt

Aſchersleben J Juni Sittlichkeitsverbrechen Geſtern
Nachmittag iſt der Bahnarbeiter Z hier feſtgenommen worden unter dem
Verdacht eines Sittlichkeitsverbrechens Wie verlautet hat derſelbe ein
Geſtändniß abgelegt nach welchem Handlungen ſtrafbarer Art mit drei
Kindern in Betracht kommen

o Halberſtadt 2 Juni Schlägerei Vorgeſtern Mittag kam
es in einem Hauſe auf dem Sackplatz zwiſchen Bewohnern deſſelben einem
Jnvaliden und einem Schuhmacher zu einer Schlägerei wobei der
Jnvalide erheblich am Kopfe verletzt wurde ſo daß ſeine Aufnahme in
das Krankenhaus nothwendig wurde

o Schönebeck 1 Juni Ueberfahren Der beim Fuhrherrn
Preuße in Dienſt ſtehende Knecht S verunglückte geſtern auf der Chauſſee
zwiſchen Borne und dem Hamſter durch Ueberfahren und wurde ſchwer
verletzt aufgefunden

o Froſe i Anh 1 Juni Verunglückt Bei den Abräumungs
arbeiten im hieſigen Kohlentagebau iſt geſtern der Arbeiter Paul Meyer
durch Ueberfahren derart verunglückt daß ſeine Ueberführung in das
Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle erfolgen mußte An dem Anf
kommen des Verletzten wird gezweifelt

Deſſau 1 Juni Gefundene Leichen Geſtern Morgen be
merkten Schiffer am Ufer der Elbe zwiſchen der Mündung der Mulde
und dem Fährſee die im Waſſer liegende Leiche eines Mannes und be
nachrichtigten die Deſſauer Polizei Der Todte der nur mit Hemd und
Hoſe bekleidet war wurde darauf hin aufgehoben konnte aber bis jetzt
richt rekognosziert werden Am Pfingſtſonntage wurde auch bei Gr
kühnau die Leiche eines Mannes von der Elbe ans Land getrieben Dieſer
Todte ein jüngerer Mann iſt ebenfalls noch nicht erkannt anſcheinend
handelt es ſich um einen Maſchinenarbeiter

Joknales
Dei Nachdruck unſerer Ortglinal Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 Juni
Hoher Beſuch Der perſönliche Adjutant des Prinzen Friedrich

Heinrich von Preußen hat Herrn Oberbürgermeiſter Staude mit
getheilt daß Se Königl Hoheit im Allerhöchſten Auftrage als Vertreter
des Kaiſers der Eröffnung der Land wirthſchaftlichen Au
ſtellung am 13 Juni beiwohnen wird Näheres über die Zeit der An
kunft des Prinzen 2c wird demnächſt noch mitgetheilt werden

Kaiſer Denkmal Die Reiterſtatue des großen Kaiſers und die
Nebenfiguren Statuen von Bismarck und Moltke ſind in Lauch
hammer im Guß vollendet Vorgeſtern wurde daſelbſt von den Herren
Oberbürgermeiſter Staude und Stadtbaurath Genzmer im Beiſein des
Schöpfers dieſer Bildwerke Herrn Profeſſor Peter Breuer und der
Direktoren des genannten Werkes Herren Hallbauer und Henkel eine
eingehende Beſichtigung vorgenommen welche ein alle Betheiligten gleich
mäßig befriedigendes Reſultat hatte Somit darf man hoffen daß t
Denkmal unſerer Stadt zur Ehre gereichen wird Die Ueberführung u
Aufſtellung der Statiten wird ſo zeitig bewirkt daß die Vollendung d
Denkmals vor der bekanntlich gegen Ende Auguſt zu erwartenden Ent
hüllungsfeier bewirkt ſein wird

15 Wandernusſtellung der Deutſchen Landwirthſchafts
Geſellſchaft zu Halle a S Am Sonnabend war für den Ehren
und Arbeitsausſchutz ein Rundgang durch die im Aufbau hegriffene große
land wirthſchaftliche Ausſtellung vom 13 bis 18 Juni veranſtaltet an welchem
eine größere Anzahl Herren u A Bürgermeiſter v Holly Univerſitäts
rektor Profeſſor Dr Piſchel Berghauptmann Dr Fürſt Stadtverord
netenvorſtrher Geheimrath Dr Dittenberger Generaldirektor Kuhlow
Stadtrath Werther Kommerzienrath Lehmann Ober Polizeiinſpektor
Weydemann Direktor Delius theilnahmen Herr Regierungsbaumeiſter
Schiller begrüßte die Erſchienenen und führte ſie über das Ausſtellungs
terrain indem er über die allgemeine Eintheilung die Zweckbeſtimmung
der einzelnen Baulichkeiten und andere in Betracht kommende Verhältniſſe
fachmänniſchen Aufſchluß gab Von der gewaltigen Ausdehnung des
Ausſtellungsgeländes und der Großartigkeit der Anlage dürften wohl aud
die keine rechte Vorſtellung haben welche nur die äußeren Grenzen an L
und Stelle kennen gelernt haben Die Ausſtellung wird beſchickt mit 350
Pferde 1085 Rinder 679 Schafe 477 Schweine 110 Ziegen 40 deutſche
Schäferhunde zahlreiche Kaninchen Fiſche landwirthſchaftlichen Erzeugniſſen

namentlich Samen Braugerſte Obſtwein Butter und Käſe fernes
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Nr 128 DienstagHandelsdünge und Handelsfuttermittel Darſtellungen des geſammten
Hetriebes der Landwirthſchaftskammer der Provinz Sachſen und des land
wirthſchaftlichen Juſtituts der Univerſität und 6600 Maſchinen und Ge
räthen namentlich auch 81 neuen Erfindungen Jn Sonderausſtellungen
werden vorgeführt Spiritusmotoren und Apparate ſowie Heuabladevor
richtungen Zur Aufnahme der erforderlichen Ställe und ſonſtigen Bau
lichkeiten c war eine Fläche von 300000 Quadratmeter erforder
lich Dieſes umfangreiche Terrain iſt dicht beſetzt die Eintheilung
iſt aber ſo geſchickt durchgeführt daß der Beſucher mit Hülfe
eines kleinen Planes ſich ohne Weiteres genau ovrientieren
und ohne Suchen jede Gruppe die er ſucht leicht finden kann während
ſich die allgemeine Ueberſicht von ſelbſt ergiebt Durch das große Haupt
portal vor dem vier Kaſſen angeordnet ſind gelangt man auf
ſtraße und in gerader Richtung auf den Gabentempel der während der
Ausſtellung die vielen und koſtbaren Preiſe enthalten wird welche der
Leitung zu Prämiierungsz zwecken zur Verfügung ſtehen Dahinter befindet
ſich eine große Tribüne von der aus die Vorführungen im Ring verfolgt
werden können die von dem zweiten Ausſtellungstage ab Vor und
Nachmittags ſtattfinden Hierbei werden alle mit Preis verſehenen Thiere
klaſſen weiſe vorgeführt ſo daß leicht eine Vergleichung der mit den
verſchiedenen Preisabzeichen verſehenen Thiere eintreten kann Dann
werden aber auch ganze Landeszuchten ſtreng nach Schlägen Züchter
vereinigungen oder Zuchten geordnet zur Vorſtellung gebracht Die Vor
führungen dauern in der Regel je 3 Stunden ſo daß der große Ring
ſowohl am Vor wie am Nachmittag beſetzt iſt ſie werden in der Weiſe
geordnet daß Pferde und Rinder wechſeln auch Vorführungen von Ge

brauchs und Soldatenpferden eingelegt werden ſo daß dieſelben bei aller
planmäßigen Ordnung doch eine gewiſſe Mannigfaltigkeit b ieten FürGeſtüts und Soldatenpferde iſt dies die einzige Gelegenhat wo ſie
öffentlich und außerhalb der Ställe gezeigt werden können Neben bezw
hinter der Tribüne befindet ſich die Thier Abtheilung der Ausſtellung für
Pferde ſind 10 für Rinder 13 für Schafe 4 für Schweine 9 für Ziegen
2 große Ställe eingerichtet Die Düngerſtätten Futterſtälle 2c ſind zweck
mäßig angeordnet und außerdem fehlen Krankenſtälle nicht damit ver
dächtige oder beſonderer Pflege bedürftige Thiere rechtzeitig abgeſondert

onle L aupit

werden können Den größeren Theil des Geländes nehmen Maſchinen
und Geräthe ſowie die Sonderausſtellungen ein Die Obſtwein Bienen
und Fiſch Ausſtellung letztere mit Teich liegen ſüdlich der Hafenbahngleiſe
Rechts und links vom Hauptportal ſind verſchiedene Geſchäftsränt ne unter
gebracht weiter ſüdlich ſchließt ſich ein Poſtamt mit Telegraphenbetrieb
und öffentlicher Fernſprechſtelle an Daſſelbe wird am 7 Juni eröffnet
bleibt aber am Sonntag den 9 d Mts grſt hloſſen Die Schalter ſind
geöffnet von 8 Uhr Vormittags bis 8 Uhr Abends oſtanſtalt befaßt ſich mit dem Verkaufe von Voſtwert hzeichen und ungeſtempelten

Formularen mit der Annahme Beſtellung und Ausgabe von gewöhnlichen
und eingeſchriebenen Briefſendungen und der Annahme von Poſta nweiſun gen

ſowie mit der Annahme und Beſtellung von Telegramme Dann
kommen im Freien ausgeſtellte Erzeugniſſe und weiter Hallen für land
wirthſchaftliche Erzeugniſſe namentlich auch eine Halle für die Sonder
ausſtellung des landwirthſchaftlichen Jnſtitus der Univerſität Jn der
Nähe davon befindet ſich die Molkerei Ausſtellung Ueber den ganzen
Platz ſind verſchiedene Wirthſchaften r itſprechend vertheilt was bei
den ziemlich weiten Entfernungen von nicht zu unterſchätzender Beden itung

da die Ausſtellungsbeſucher bei der Hipe und dem großen Trubel wohl
efiers eine Erfriſchung nöthig haben werden Die Hangtwirthichaft hat

rdlich von dem großen Ringe einen Platz gefunden Unmittelbar
daneben befindet ſich die Sonder Ausſtellung der Landwirthſchaftskammer

Geſundheits Kommiſſion Durch das am 1 April in Kraft ge
tretene Geſetz betr die Di ienſtſtellung des Kreisarztes und die Bildung
von Geſundheits Kommiſſionen iſt die bisherige Sanitätskommiſſion durch
eine neue zu erſetzen die den Charakter einer ſtädtiſchen rwaltungs
kommiſſion raaitet ſoll Der Magiſtrat ſchlägt der Stadtverordn
Verſammlung vor gemäß S 11 der Städteordnung durch ein Ortsſtatuteine andere Zuſam me nſetzung der Kommiſſion zu ermöglichen a ſie die

J 1dachchte Geſetzesſtelle deged Regel nach für eine ſtädtiſche Kommiſſion vorſieht Jn der bezüglichen Vorlage heißt es Für die Anzahl
der Kommiſſionsmitglieder war zunächſt die Erwäg W maßgebend
daß vom Magiſtratskollegium außer dem Erſten Bürgermeiſter der
mit Rückſicht auf die Bedeutung der Kommiſſion den Vorſitzübernehmen wird und mindeſtens einem beſolvelen Mitgliede der

Dezernent des Geſundheitsweſens der Stadtbaurath Stadtſchülrath und
der Dezernent der Armenve waltung tlichen Wirkungskreiſenach ihrem am
zu Mitgliedern der Kommiſſion prädeſtiniert erſcheinen Die Entſendung
von 6 Magiſtratsmitgliedern in die Kommiſſion macht es dann erforder
lich dem Brauche entſprechend mindeſtens ſieben von
der Stadtverordneten Verſammlung zu wählende Mitglieder hinzu

18 1bisherigen

unehmen Nothwendig erſchien es ferner den Leiter der
Exekutivpolizei zum Mitgliede der Kommiſſion zu machen Die
Zugehörigkeit des Direktors des hygieniſchen Jnſtituts zur Kommiſſion
bedarf wohl keiner näheren Begründung Die Direktoren der Poliklinik
und der mediziniſchen Klinik der Univerſität ſind insbeſondere auch aus
dem Grunde in Vorſchlag gebracht weil die Behe indlun ig der geſammten
er Armenpflege anheimgefallenen Kranken ihrer Leitung unterſteht Die

ins eines Militärarztes erſchien mit Keückſicht auf die nicht un
bedentende Garniſon entſprechend dem bisherigen auch geboten Für
zweckmäßig wird es endlich gehalten der Kommiſſion ſelbſt durch Ver

n in beſchränkten Kooptationsrechtes die Möglie hkeit zu verſchaffen

Perſonen die ſie als beſonders geeignet für ihre Zwecke kennen gelernt hatzur M itakrheit heranzuziehen Wie die Erfahrungen bei der bisher beſtehenden

Sanitätskommiſſion gelehrt haben muß die Kommiſſion ſo organiſier
ſein daß ſie ſich über die geſundheitlichen Zuſtände in den einzeli
Stadtthe ilen jederzeit genau unterrichten kann daß ſie in ſtländiger
lebendiger Fühlung mit allen hierfür in Bel acht kommenden Verhältniſſe
bleibt Um dies zu erreichen ſollen Unterk iſſionen der Geſundheitskommiſſion gebildet werden und zwar für des Polizei Revier eine

beſtehend aus einem Mitgliede der Geſundheits Kommiſſion als Vor
Ußenden einem von ihr zu wählenden Arzte einem von der Armen
Direktion zu wählenden geeigneten Manne und vem Vorſteher des Polizei
reviers

Biomarck Denkmal anf dem hohen Petersberge Dem
Ausſchuſſe iſt die Genel nigung zur Veranſtaltung einer Lotterie
behufs Beſchaffung der noch fehlenden Koſtenſumme ertheilt worden Es
ſollen 20000 Looſe a 1 Mk ausgegeben und werthvolle Silberſachen
ausgeſpielt werden Mit dem Vertrieb der Looſe wird demnächſt begonn
Und man hofft daß dieſelben ſowohl mit Rückſicht auf die Gewinnausſichten als in Hinſicht auf den patriot ſche n Zweck des Unternehmens leicht

Abnehmer finden Die Grundſteinlegung ſoll in der zweiten Hälf es
Juni in möglichſt feierlicher Weiſe vor ſich gehen N einer in einem
Hoch auf den Kaiſer gipfelnden Anſprache des Herrn Landrath v Kroſigk
wird die Verleſung der Grundſtein Urkunde erfolgen worauf Herr Paſtor
Lhienemann die Feſtrede hält Abends ſoll ein Kommers folgen wobei
ver chiedene patriotiſche Anſprachen gehalten werden

Feruſprechverkehr Die öffentliche Fernſprechſtelle in Heme
lingen bei Bremen wird am 5 d Mts in Nadene e nommen Das einſache Geſpräch mit Halle bezw Ammendorf R wett tcKet 1 Mk

Braunkotztenie erk Golpa Jeſnitz en n vorliegenden Geſchäfts
erichte entnehmen wir Der Betrieb unſeres Werkes hat ſich wiederum

i J t J r n h ri
nicht u nerheblich geſteigert Sowohl die Grube als auch die Briketfabrik

9 31 daog 9 rweiſen eine weſentliche Zunahme der Prod uktit n gegen das Vorjahr auf

d 7 m r h 5 r rVor den herrſchenden hohen Preiſen für len und Brikets haben wir
J henda der großte Theil Der yluſſe vergebenm ktin nun urchJahresprodukt n vorher durch Ab

h

war nur mäßigen Vortheil ziehen können dagegen war es uns in Anbetracht der allgemeinen Marktlage und der Beliebtheit unſerer Produkt
leicht möglich unſere Produktion für das Abſchlußtahr 1901/1902 zu ent

ſprechend beſſeren Preiſen verſchleißen zu können wodurch ſich der nächſt
jährige Abſchluß günſtiger geſtaltet falls nicht wie im verfloſſenen
Geſchäftsjahre die Nachfrage nach Arbeitskrä ine dauernde und ſomit
auch die Lohnbewegung eine ſteigende ple eibt Nach Abzug der Abſchreib

ungen und allgemeinen Unkoſten ermöglicht der Reingewinn des verfloſſenen
Geſchäftsjahres in Höhe von 98721,80 M bei Kürzung der ſtatutenmäßige
Beträge für den Reſervefonds und die Tantièmen und unter Zurechnung
des vorjährigen Vortrages eine 109tige Dividende auf das Aktienkapital
bei einem Vortrage von Mk 27935,23 auf neue Rechnung

Die Sanitätskolonne des Bahnhofs Barackenvereins hatte
geſtern früh um 6 Uhr auf dem Roßplatze ine r h Uebung Unter
Leitung des Herrn Dr med Küſtner wurden in kurzer Zeit größereZelte errichtet ferner wurden markierten Se wandern Verbände angelegt

und dieſelben dann nach den Zelten transportiert Bei allen Uebungen
zeigten die Mitglieder der Kolonne welche zur Hälfte Mitglieder der frei
willigen Feuerwehr ſind zur anderen Hälfte aber den verſchiedenſten Be
rufsſtänden angehören regen Eifer und gute Ausbildung Am Dienstag
den 11 d Mts ſoll Abends 71 Uhr auf dem Sandanger eine weitere
praktiſche Uebung ſtattfinden

Der Thüringiſch ſächſiſche Geſchichts und Alterthums
verein hat morgen Dienstag den 4 Juni Abends 8 Uhr im Evangel
Vereinshauſe Kronprinz Monatsverſammlung mit folgender Tages
ordnung Dr R Brode Aus dem Briefwechſel Friedrichs Prof
Dr Hertzberg Die Halli che Univerſität am Ende des 18 Jahr
hunderts GeſchichtlichesDer Brigade Verein Ehemalige Kameraden der Jnfanterie
Regimenter Nr 26 und 66 hielt am Sonnabend im Hotel Deutſche
Hof ſeine außerordentliche Generalverſammlung ab Die Kameraden
waren recht zahlreich erſchienen Neu aufgenommen wur den Kameraden
Zum Schluß der Verſammlung wurde einſtimmig beſchloſſen an derFeier des 10 Stiftungsfeſtes des Brudervereins zu Magbebmg am

29 Juni möglichſt zahlreich theilzunehmen
Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag un

einer irrthümlichen Benutzung des Feuermelders nach dem
gerufen

t Vlitzſchläge Während des geſtrigen Gewitters ſchlug der Blauf der Strecke Wittekind Trotha in die Leitung der Stadtbahn und be

ſchädigte die 2 dort n e Wagen von denen der eine ausgeſchied
und durch einen andern erſetzt werden mußte während der 2 nur nochmit einem Motor fahren konnte Ein anderer Bütz ſtrahl ſchlug ohne zu
zünden in ein Haus auf den Wigerwege

Hamſterplage Jn hieſiger Feldſlur treten in dieſem Jahre die
Hamſter ſehr zahlreich auf Die Polizeiverwaltung fordert die Ackerbeſitzer
und Pächter auf zur Vertilgung der ſchädlichen Thiere die nöthigen Maß
regeln zu treffen

Leichenfund Geſtern Morgen gegen 51 Uhr wurde die Leiche
eines 2 enen Kindes in der Saale bemerkt und vor dem Grund
ſtück Giebi

Zu Uhr infolge7 Paol ei R
Polgel Co lelt

zmeiſter Hermann ZachmannW de 1 v d Veirhenh le des hofs redendet i wurde nach der Leichenhalle des Friedho rledorel
ſtraße 34 gebracht Ob es h um ein Verbrechen oder nur um die ſtrafbare
Beiſeiteſchaffung einer Leiche handelt wird durch die gerichtsärztliche Ol
duktion feſtgeſtellt werden

Warnung vor eit ten Schwindler Jn

rerſtraſee d rHen teine lrahße 59 durch Steit
el an

Jn hieſiger Stadt ſ t
ein Unbekannter an gebli zur Unterſtützung der FrauenKinder der im Kriege s efindlichen Buren unter Vorlegung eines
Empfehlungsſchreibens des Herrn Geheimrath Kühn Gelder ein Wie
G eſtoll z von 5 d do 15 v Herfeſtgeſtellt iſt das Schreiben gefälſcht Es wird deshalb vor dem Sch

gewarnt und gebeten ſeine Feſtnahme zu veran
auftauchen ſollte

Ertrunken Geſtern Vormittag 9 Uhr wollte der Kn

j J a J 5 Na J JLohreng im rrn M ogel Ba 204 s ti L Da hin l J ä Uli l tPferd ſchwemmen Pferd und Reiter wurden von der Strömung
9 18T t 2 1 cfort getrieben und ſind ertrunken Das Pferd iſt ſpäter an das

W h do2 h 10 ch n f1 8Ufer gezogen die Leiche Des Lohrengel iſt hin zegen noch nicht jefi den
v

worden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 1 Juni

SeueralBuzeiger für Halle und den Saalkreis
Tape
offizier Friedrich Pabſt eine T Vally
Buch

Wilhe

Oecknick T Bertha 7 Klinik Der Arbei
Klini
ſtr ahe 7 Des Schloſſer Paul

4 Juni Seite 3zierer Heinrich Miſtol eine T Gertrud Forſterſtraße 37 Dem Unter
Merſeburger Chauſſee 10 Dem

drucker Albert Belitz ein S Otto Ritterſtraße II
Heſtorben 1 Juni Des KReſſelſchmied Albert Teſchner Ehefrau
elmine geb Haaſe 60 J Schm erſtraße 9 Des Arbeiter Paul

ter Heinrich Hübner 72 J
k Des Privatmann Woldemar Schnabel T Luiſe 7 Raffinerie

Pohle T Bertha 4 St Trödel 1 Der
Zimmermann Friedrich Keller 67 Hoſpital Der Arbeiter Julius Sachſe

65

Aufgeboten 1 Juni Der H
Jord

Bergmannstroſt Der Bergmann Paul Meier 19 Bergmannstro

Standesar mit Halle V Burgſtr rafze 38
idarbeiter Fritz Modzek und Mariean Cöt jenerſtraße 14 nd Sroth gerſabe

Eheſchließungen 1 Juni Der Kaufmann Richard Hertel und Julie
Moellen Schillerſtraße 18 und Rothenfelde Der loſſer Keinrich Pungsund Bertha Windt Odenkirchen und Br achwigeiſtraße Der Kaufmann

gert dinand Henrich und Marie Hanizſch v 9 Der Eiſenbohrer
Ernſt Zimmermann und Marie Wagner Jacobſtraße 18 und Trothaerſtraße 48 Der P oſtſchaff ter Louis Weh mann und Margarethe Biſchof
Bernb ardyſtraße 7 umd Goetheſtraße 9

Oppi
Cröll
ſtraße
ſtraß
thor

ſtraße 16 Des Schuhmacher
Rauſ

Heboren 1 Juni Dem Fabrikar ber Wilhelm Terpe eine T Friedanerſtraße 6 Dem Eiſendreher Hermann Schnelle ein S Zu ſtav
lwigerſtraße 8 Dem Maler Frigdris Beck eine T Frieda Hohe
e 13 Dem Maurer Friedrich Bierbaß ein S Paul Schmelzere 1 Dem Fabrikarbeiter Arthur Lutze ein S Arthur Am Kirch

Heſtorben 1 Juni Der odor Hellwich 68 J Franckeiſtav Brückner Ehefrau Wulhelmine geb
ch 41 Ludwig Wuchererſtr aye 32 Der Maurer Jacob Moch 35

Kuttelhof 2

Zur

Telegramme nud leizt

bahnhof Hilmersdorf Friedenau vergl Kl Chron
VVer
ſind

Dei

mit e

Waſſermengen herab riſſen Straßen auf überfl
und

ein ſtarkes Gewitter zwang die Feuerwehr zum Einſchreiten Ein Verluſt
an

H

jete geſtern

Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

3 4 4 5Aachr ichten
ilich iſt feſtgeſtellt worden

es ſich bei dem Funde menſchlicher Körpertheile auf dem Güter
Red nicht um ein

die Körpertheile mediziniſche Präparate
itgegen den beſtehenden Vorſchriften auf den Müll geworfen9

Berlin 3 Juni Wolff s Bur Poli

brechen handelt ſondern

die er

Karls bad 3 Juni Wolff s Bur Ein arges Unwetter
Nachmittag in Karlsaad Von den Bergen ſtrömten

utheten die Läden
von Bäumen in den umliegenden Wäldernc r 5 Sentwurze

leben iſt nicht zu beklagen

Rom 3 Juni Wolff s Bur König Viktor Emanuel hat
aus Anlaß des freudigen Ereigniſſes im Königlichen Hauſe eine
Amneſtie erlaſſen Sie gilt für Vergehen auf dem Gebiete der Preſſe

Duellvergehen ſür Strafen aus Anlaß von Deſertionen auf Handels
ſchiffen und für Verbrechen aus Anlaß der aufrühreriſchen Bewegung im

Jahre 91 9 n der1898 ausgenommen der Fälle von Mord Endlich bezieht ſich

X auf eine große he von Uebertretungen auf ſtraf und
civilrechtlich el

Paris 3 Juni Hirſch s Bur Jm Departement Loire bei
Choſſelles entgleiſte geſtern ein Perſonenzug wobei 3 Waggons

en Abhang hinab in ein Kornſeld ſtürzten 42 Perſonen erlitten
mehr oder weniger ſchwere Verletzun gen

Newyork 3 Juni Meldung des B Der Newyork
Herald erklä die dilettantiſche Weltmachts und Kolonial
politik Deutſchlands errege in der Union eine antideutſche Strö
mung Alle der amerikaniſchen Bürger ſeien mißtrauiſch wegen
der in Deutſchlands Politik liegenden Bedrohung der Monroe Doktrin
Die Aera Bismarck habe kein derartiges Mißtrauen erregt Di
Newyorker Anarchiſten planen die Errichtung eines Bresci Denkmals
Eine Benefizvorſtellung zu Gunſten dieſes Denkmals für die bereits

o r v an l 4 z 64Billets verkauft worden waren wurde polizeilich inhibiert

v eking 3 Juni Laff Bur Für das chineſiſche Denkmal
zur S ie der Ermordung des Freiherrn von Kettler iſt nunmehr in

J 1 its gar 1d Ein unver beſſerlicher Dieb der 22 jäh rige Gel egenheitsa beiter der Hatan renſtraße ein p der Platz ausgewählt worden An dieſer
Bernhard Schiebel trotz ſeines verhältnißmäßig noch jugendlichen Alters p J d d ein 7 t tetv n werden wer o 9 tandhi m in r 9 zbereits elfmal darunter wegen Diebſt ihls im Rückfalle mit 2 gahren werden zwer Hferer ein raunt un ein Lempe errichte
Zuchthans vorbeſtraft ſtand wiederum unter Anklage Er hatte im April en t der ch hen Gedenk Jnſchrift wird noch die
bei dem Oberſchweizer K in Osmünde Arbeit gefunden jedoch ſchon nach j Genehmi z der deutſchen Regierung eingeholt Verfaſſer derſelben iſt
8 Tagen entfernte er ſich heimlich und hieß zwei Uhren mit Kette im J n früße es Tſungliyamen
M o 9 M a r J o r des G mit voll e We W I 2 11 uG Ccil the x 0 n ca 20 l aus e Don 5 mr jehen l t h e e e e e e e
dieſer neuerlichen Strafthat erhielt er 1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahre S
Ehrverli S e a Ziehung 25 u 26 uni in Berlinx i J er 5Uuter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den42 jährigen Dienſtknecht Bernhard Recknagel aus Merſeburg wwandelt S T 100880 à Mk 3 38

welchen geworfen wurde am 17 Februar mi ſonen unterel ch m vorg wurde am 17 Februar mit Per t Porto on Lieto 50 t extra14 Jahren unzüchtige Handlungen vorgenommen zu haben Außerdematte er am 11 März ein Schulmädchen beleidigt Mit Rückſicht auf
ſeine bisherige Unbeſcholtenheit und weil er bei Begehung der That an
getrunken war erkannte das Gericht auf nur 6 Monate und Wochen
Gefängniß

5tandesgmtlicdhe Aachrithten
Standesamt Halle Steinweg

A ifg eboten 1 Jut Der d Hermann Jagelle undJda Richter Bärgaſſe Der Ka ufmann Oskar Sachſe und HannaFrentzel Streiberſtrage 24 und Blücherſtraſte 3 D er Be rgmann Georg
tuioli und Auge iſte Modeſti Hergisdorf und Ahlsdorf Der Poſtaſſiſtent

Paul Felgentreff und Marie Kühnbaum Halle und Gartz a O Der Gaſt
wirth Andreas kUnge und Klara Hauſchild Haſſerode und Röderhof

Eheſchließungen 1 Juni Der Modelltiſchler Paul Berbig und
m 8 Der Poſltiaſſiſtent RaulMartha Wilde Weingärten 6 und Weingärten 44 Der Poſtaſſiſtent Paul

Krauſe und Anna uge Frieſenſtraßke 24 und Marienſtraße 12 Der
Kutj her Alfred Schinidt und Minna Ecrdenberger Magdebur gerſtraße 9

r ſendreher Robert Lindner und Cmma Scheuffler Merſeburgerſtr aße 147 und Mansfelderſtraße 11 Der Hausdiener Hermann 3 reund Minna Bock Kl Ulrichſtraße 35 D Sattler goda in vrzy byls
und Bertha Schlegel eipzig und Schwetſchkeſtraße 35 Der M zur erHermann Hübner und Anna Damm Veenh ardyſtraf e 12 und Sh ller
ſtraße 26 Der Ke ruft nann Guſtav Gieſert und Helene Pietzner Kauien
berg 3 und Magdeburgerſtraße 23

Geboren 1 Juni Dein Fabrikarbeiter Hermann Lochmann ein S
Walther Pfännerhöhe 29 Dem Kaufmann Ernſt Renner eine T Bertha
Marktplatz 14 Dem Oberpoſt Aſſiſtent Karl Ludwig eine T Jſſe Beeſener
ſtraße 31 Dem Lokomotivheizer Chriſtian Kiep eine T Elly Jakob
ſtraße 44 Dem Schloſſer Paul Pohle eine T Bertha Trödel l Dem
Handarbeiter Julius Göhre eine T Emma Weingärten 25 Dem Holz

Dem Fabrik
Dem Schmied

Dem Sattler und

drechsler Edmund Saſſe eine T Gertrud Pfännerhöhe 32
arbeiter Karl Schneegaß ein S Friedrich Lützenerſtraße 2
Reinhold Handſch eine T Gertrud Forſterſtraße 41
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BSankgesohäft Kauf und Verkauf von Staats und Werthoepieron

er 53 rere S J T egr Adr Giücksmüllor S c2 e t oe n nennen nAuskunftei W yjimmelpfeng in Magdeburg Breite
weg 6263 30 aus n 1000 Aungeſtellten in Amerika un
Auſtralien vertreten durch The Bradstreet Company ertheilt nur kauf
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er er II wAuskiunftoei Biirgel für Jn u ca 400 Bureaus
und Vereine Jn ne a S Poſtſtrafze 18 I

D nndLVetterbericht des General Anzeiger
Juni 1901Voransſichtliches Wetter am 4

Fortbeſtand des warmen zu Niederſchlägen und Gewitter
neigenden Wetters

Waſſer tänd Am 2 Juni Weißenfels Oberpegel 2,4
v n

Unterpegel 45 Halle 1 81101 9 vruhurngn 1 1 UntorLrotha t C J l C l l w o unter7 1 z J S 1 Man Jpegel O rpegel Dresden O W gdeJ r 1vurg 1
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großer Auswahl zu außerordentlich billigen feſten Preiſen
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Seidenhaus
m eccmm m2dReparaturen

an Uhren jeder Art ſtets
gut zu bekannt aller
billigften Preiſen unter

Garantie

E Radeoker Spezialwertſtatt f Reparatur

Zahnersatz
für Minderbemittelte tägl 10 Vorm
Preiſe im Wartezimmer Kein Beſtell

zwang Große Haltbarkeit nach Meiner
Methode

Zeitler Geiſtſtr 53 II

en

Halle a Leipzigerstr 90

J i IPär clie Reise
für Kinder 50 für Dawen3 75 grössere fiir Erwachsene sehru0 84a60 3 solid gearbeitet St 2 3 25
4 50 bis 50 M

Tor anS t 1 für Erwachsene St 25l Guristen h n b 785 en
e a neltbare Rindlederriomen 35 50 PfPlaicriemen e betee e e e

50 M

ee a e

St 50 Pf mit Tragriewen Etui undTrinkflaschen et e BeteereDie hässlichsten Hände und das
unreinste Gesicht

lten ſofort ariſtokratiſche Feinheit und
rm durch Benützung von Riols Rioleine aus 42 der friſcheſten und edel ſten

äuter hergeſtellte Seife Wir garantieren
daß ferner Runzeln und Falten des
Geſichtes,Sommerſproſſen Miteſſer
Naſenröte c ſpurlos verſchwinden
nach Gebrauch von Riol Riol iſtdas beſte Kopfhaar Reinigungs Kopfhaar
Pflege und Haar Verſchönerungsmittel ver
hindert das Ausfallen der Haare Kahl
köpfigkeit und Kopfkrankheiten Ri ol iſt
auch das natürlichſte und beſte Zahnputz
mittel Wir verpflichten uns das Geld ſo

von 60 Mark an Haltbaro Hand
xofker St 50 3 4 bis 16es 0 er Mark Faltenkoffer haltbar und prak

S tiseh Svon Oloth einfach ausgestattet St Se Keisetasohen z cMark Rinädledertaschenſre c hh r itt S r m wie h Wasehrol ela le en e rirt S aschrollen zum Unterbringen dere Se SWer Klei Anmet bedt Lieldt ewig S Toilettengegenstände Stück 40 50
dankbar Preis per Siück Mk z 75 Pf besser ausgestattet und grösser S3 Stück Mk 250 6 Stück Mk 450 e 1 50 2 3 M12 Stück Mr 8 Porto beträgt bei vor S

heriger Geldei iſendu ig von 1 Stück 20 Pf 2 cvon mehreren ücken 50 Pf Be Nachn 6 L i t h S30 Pf mehr Brigg rken werden in Zahl lung J 08808 ager Von 8amm 10 6 n W
r S n reitß z Generalpot von Siegfried Feith Berlin NW 55 dh Bedartsartikeln für die Reise S

t

A4Awsekünfte Ermittelungen Bec bacht
Feortrau non gelogen jed Art übe rau

Hausfrauen
wegen Alts Wollsachen
liefert Herren u DamenKleider
ſtoffe aller Art Teppiche Decken
Strickwolle Leinen u Baumwoll
waaren ſeidene Schlafdecken und
Portisèren zu billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt

Annahmeſtelle u Muſterlager bei
Fr Klauss Spiegelſtr 2
Fr Querkurth Landwehrſtr 21

Halle a S, Leipzigerstr 90 e
S

e e S S o e eWir en wird ſeger z Kuh Cras Suit
J mit Bechtel s Salmiak Gallſeife J garantiert naturrein franco pr Nachnahme
e gewaſchene Stoff jeden Gewebes 6 Pfund Kiſte Mk 3,40 10 Pfund Kiſte
I vorräthig in Pack zu 40 Pfg bei Mk 5,50 B Kaphan Buczacz 28

Helmbold Co via Breslaue S h See hJeder Kunde muss zufrieden sein
wenn er ſeinen Bedarf in Ausſtattungsmöbeln oder auch einzelnen Stücken bei der

altrenommierten Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

Geb I eHalle a S Gr Märkerſtr 4
einkauft denn da bekommen Sie thatſächlich noch ein reelles gutes Stück Möbel

für entſchieden billiges Geld

Bann enorme Auswahl in Qualitätsmöbelnſowie prima e Polſtermöbeln

Verlangen Sie unſern reichilluſtrierten Prachtkatalog francro
S Gute Waare muss beim Kauf allein aussehlaggehend sein

e
Wolle und

O

45

ne

feinste und modernste Webarten verkaufe ich um zu räumen zu

auſ lemnch nie Preisen
Gr Ulrichstrasse 18

Gelegenherts aus in Seiden Stoffen
Auffallend billige Reste für Blusen Sohürzen und Kleine Besätze

Eiünmzelne letzte Roben und Roben Knappen FIanasses hbesonders ermässigt
Georg Schwarezenberger Gr Diwinsirasss 88

Mann Stumpe 8
Verlängerungsborde Trilby zur Ausbesserung
und Verlängerung von Kleidern anentbehrlich Jede
Hauptfarbe lieferbar Mann Stumne s nene
vollkommenste Mohairborde Königin nur eeht
mit Stempel Mann K Sturnpe entzückt alle
Damen ebenso die neue Kragen Einlage Porös

W f
Posamenfen

Specialität Neuheiten der Besatzbranche

Simmtliche n rt

Vorräthbig bei

Der gerichtl Ausverkauf
der zur von Schutz ſchen Könkursmaſſe gehörigen Waarenbeſtände wird

S täglich von 12 Vorm und 6 Nachm Gr Ulrichſtraße 24 zu ſehr herab
Ageſetzten Preiſen fortgeſetzt Vorhanden ſind noch

öbderhemden Kragen Serviteurs Onterzeuge Kravatten Man

Aschetten u Chemisettknöpfe Reise u Sporthemden Hand

jj alles in beſter QualitätS schuhe Gürtel etc Otto Knoche Konkursverwalter

erhielt wegen ſeiner hervorragenden Leiſtungen auf allen beſchickten Ausſtellungen die
höchſten Auszeichnungen welche jemals einem Röſtapparat zu theil wurden und hat

auch auf der

eltausstellumg aris 1900
alle anderen Syſteme glänzend geſchlagen und die alleinige höchſte Auszeichnung

Goldene Medaille
davongetragen

Apoelt s Sirocco Kafſtees
ſind

ngtr exqutiſite Miſchungen
edler u hochedelſter Rohkaffees central amerikaniſchen indiſchen u deutſch oſtafrika
Urſprungs und nicht zu vergleichen mit gewöhnlichen Braſilkaffees wie Rio S
Bourbon ec welche bei direkten Bezügen und 2 niedrigen Marktwerthendas Pfund ſchon von 2 Pfennig an

geliefert werden können

August Apelt Halle a
Kaffre Jmport und Kaffee GroßKöſterei

Am wenig Tagen
Stettiner

er Lose à I Mk
11 Loose 10 enà orto u Listo 20 4 extra

i Gewinn Züäehunge am IIn 10 Pferde
u Equipagen
rn 33 000 narkx

Haupt Gewinne
n 4 Pferden ne Jagäwagen

91 Landauer mit 2 Pferden 1 lagdwagen mit Pferd
I Habwagen mit 2 Pferden 1 Stationswagen mit Pferi
J Herren Fhaeton mit 2 Pferden 1 Phaeton mit Pferde

Parkwagen mit 2 Fferden Phaeton mit Pferd
J Brougham mit 1 Pferd 83 Reit oder Wagenpferde

rer 10 Fahrräder erregen Silbergewinns
Loose versendet gegen Postanweisung od Nachnahme das Genoral Debſt

ILud Müller Co u
Telegramm Adresso Glüeksmüllorſaturbutſer agich ſ i 6,10 fänder auf s Leihamt beſorgt diskret

6 Pfd 4,10 Vaglera Vorſchuß jederzeit Sestel
Molkereibeſ, Kozowa 30 via Breslau
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Oleariusſtr 13 am Buttern

r e e a ist tThyrie ne
ne ca vlerw Gehen ehem Gobragen

vollstäundig beseitigtGesetzlich geschützt Alleinige Vabrixanten S
erztlieh ewptohlen IIHVRIO7T Co, Frankfurt a M

Alleinige Niederlage für Halle
Georg Niedermann leipzigerstrasse 70
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